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Wie erhalte ich einen Studienplatz?
 
Die Sibirische Föderale Universität und die Universität Pas-
sau immatrikulieren die Studierenden nach ihren jeweiligen 
Rechtsvorschriften unter Beachtung der für die Partneruniver-
sität geltenden gesetzlichen Vorgaben.

An der Universität Passau wird die Qualifikation für den 
Masterstudiengang nachgewiesen durch einen Hochschul-
abschluss (Bachelor, Magister, Diplom, Staatsexamen) mit 
rechtswissenschaftlichem Schwerpunkt an einer Hochschule 
des In- oder Auslands auf der Grundlage eines mindestens 
dreijährigen Vollzeit-Studiums oder einen gleichwertigen Ab-
schluss.

Erforderliche Sprachkenntnisse:

•	 Deutsche Studierende: Nachweis russischer Sprach-
kenntnisse auf dem Niveau B 2 des Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER).

•	 Russische Studierende: Nachweis deutscher Sprach-
kenntnisse auf dem Niveau DSH-1.

Das Studium kann nur im Wintersemester aufgenommen wer-
den. Bewerbungsschluss ist der 15. Juli. 

Deutsche Studierende können sich direkt an der Universität 
Passau online bewerben. Für weitere Informationen siehe: 
www.uni-passau.de/bewerbung-master

Weitere Informationen und Kontakt

Internetseite des Studiengangs 
www.uni-passau.de/deutsches-und-russisches-recht

Internetseite der Juristischen Fakultät
www.jura.uni-passau.de

Sibirische Föderale Universität Krasnojarsk
www.sfu-kras.ru/de

Studienberatung
Informationen zur Studienwahl und Beratung
Innstr. 39, D-94032 Passau
Fon: +49 (0)851 509-1154
E-Mail: studienberatung@uni-passau.de 
www.uni-passau.de/studienberatung

Fachstudienberatung
Prof. Dr. Hans-Georg Dederer
Tel.: +49 851 509-2340
Hans-Georg.Dederer@uni-passau.de

Stelle für Ostpartnerschaften
Informationen zum Auslandsstudium in Krasnojarsk
Tel. +49 (0)851 509-2255
www.jura.uni-passau.de/dederer/stelle-fuer-
ostpartnerschaften

Studierendensekretariat
Informationen zu Bewerbung und Einschreibung
www.uni-passau.de/bewerbung-master

Sprachenzentrum
Informationen zum Sprachangebot
www.sprachenzentrum.uni-passau.de
German Courses Passau
www.gcp.uni-passau.de

Zentrum für Karriere und Kompetenzen
Unterstützung bei Praktikumssuche und Berufseinstieg, brei-
tes Angebot an Kursen zum Erwerb von Soft-Skills
www.uni-passau.de/zkk
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Deutsches und Russisches Recht/Немецкое и российское право

Kurzbeschreibung
 
Der Doppelmasterstudiengang bildet einen forschungsori-
entierten, weiterbildenden, vollständig integrierten internati-
onalen Studiengang im deutschen und russischen Recht mit 
Doppelabschluss (Doppelmaster) an der Universität Passau 
und der Sibirischen Föderalen Universität (SibFU) Krasnojarsk 
im Umfang von 120 ECTS-Credits. Der Studiengang richtet 
sich an Studierende, die bereits ein rechtswissenschaftliches 
Studium oder ein Studium mit rechtswissenschaftlichem 
Schwerpunkt absolviert haben.

Deutsche Studierende haben die Möglichkeit, sich mit den 
Grundlagen des russischen Rechtssystems sowie vertieft z. 
B. mit dem Wirtschafts- und Steuerrecht der eigenen sowie 
der russischen Rechtsordnung auseinanderzusetzen. Hierzu 
benötigen die Studierenden auch Kenntnisse der russischen 
(Rechts-)Sprache, die im Rahmen des Studiengangs vermittelt 
werden.

Die Studierenden erwerben Kenntnisse und Fähigkeiten, die 
sie als Jurist*innen zu Tätigkeiten auf dem Gebiet des deut-
schen und russischen Rechts befähigen. Außerdem vermittelt 
das Studium Kompetenzen, um selbstständig wissenschaft-
lich zu arbeiten.

Berufsperspektiven
 
Absolvent*innen dieses Doppelmasterstudiengangs können 
vor allem auf dem Gebiet des Wirtschafts- und Steuerrechts 
mit Bezügen zu Russland in Anwaltskanzleien, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaften oder Unternehmen mit Kontakten 
nach oder Standorten in Russland arbeiten. Außerdem bieten 
sich auch berufliche Möglichkeiten in internationalen Organi-
sationen (z. B. OSZE) oder Nichtregierungsorganisationen (z. 
B. politische Stiftungen) in Russland oder mit Bezug zu Russ-
land, da als Wahlpflichtveranstaltungen auch Fächer des euro-
päischen und internationalen Rechts belegt werden können.

Studienbereich B: Professioneller Zyklus

Modulbereich B.I. – Methodologie und Geschichte der 
Rechtswissenschaft
Der Modulbereich setzt sich aus verschiedenen Grundlagen-
veranstaltungen zusammen. Diese Module vermitteln die für 
den Rechtsvergleich und die Beschäftigung mit dem auslän-
dischen Recht relevanten Forschungsmethoden und Theori-
en und stärken die Identifikation der Studierenden mit dem 
Studiengang.

Modulbereich B.II. – Grundlagen des ausländischen Rechts
Sie besuchen Lehrveranstaltungen, welche unter anderem die 
Grundlagen des deutschen bzw. russischen Rechts vermitteln. 
In Wahlpflichtmodulen erwerben Sie Kenntnisse in den Kern-
bereichen des jeweiligen ausländischen Rechts. 
 
Modulbereich B.III. – Spezialisierung
Im Rahmen dieses Moduls setzen Sie eigene Schwerpunkte 
durch die Vertiefung einer Teildisziplin. Die Spezialisierung 
lässt Ihnen weitgehend freie Wahl, sich in ausgewählten 
Fragen des öffentlichen oder privaten Wirtschaftsrechts, des 
Steuerrechts oder auch des internationalen und europäischen 
Rechts zu vertiefen. Deutsche Studierende können auch Lehr-
veranstaltungen der Philosophischen Fakultät der Universität 
Passau mit dem Schwerpunkt Ost-Mitteleuropa belegen.
 
Studienbereich C: Forschung 

Im Studienbereich C wenden Sie die in den vorherigen Se-
mestern erworbenen Kenntnisse wissenschaftlich an. Sie er-
werben in verschiedenen Lehrveranstaltungen die Fähigkeit, 
kleinere wissenschaftliche Arbeiten anzufertigen. Im Rahmen 
dieses Moduls arbeiten Sie auch das Exposé Ihrer Masterarbeit 
aus, präsentieren und diskutieren es. 
 
Studienbereich D: Praxis

Dieser Studienbereich bereitet Sie auf eine juristische Tätigkeit 
im internationalen Kontext vor. Das Praxismodul besteht aus 
einem sechs- bis achtwöchigen Praktikum, das Sie in der Regel 
im Ausland absolvieren.
 
Studienbereich E: Abschluss

Der Abschluss des Studiums besteht in einer mündlichen Prü-
fung. Alle Studierenden fertigen außerdem eine Masterarbeit 
an. Sie kann in deutscher, englischer oder russischer Sprache 
abgefasst werden. Nach Abgabe der Masterarbeit müssen Sie 
die Masterarbeit noch mündlich verteidigen.

Besonderheiten
 
•	 In Deutschland einzigartiger, vollintegrierter deutsch-

russischer rechtswissenschaftlicher Studiengang
•	 Zwei Auslandssemester an der Partneruniversität in 

Krasnojarsk
•	 Keine Studiengebühren an der Partneruniversität
•	 Einheitlicher, gemeinsamer Modulkatalog
•	 Gemeinsame Kolloquien der deutschen und der russi-

schen Studierenden
•	 Obligatorisches Auslandspraktikum
•	 Zuvor in Deutschland bzw. Russland erbrachte Leistun-

gen können angerechnet werden
•	 Die Universität Passau und die Sibirische Föderale 

Universität verleihen jeweils ein aufeinander bezogenes 
Abschlusszeugnis (double degree)

Studieninhalte

Der Studiengang setzt sich aus fünf Studienbereichen zusam-
men: 

Studienbereich A: Allgemeinwissenschaftliche Grundlagen

Im Studienbereich A belegen Sie eine Vorlesung zur Rechts-
philosophie sowie einen Sprachkurs. Dieser allgemeinwissen-
schaftliche Studienbereich ermöglicht Ihnen, sich zu Beginn 
des Masterstudiums mit den theoretischen Grundlagen der 
Rechtswissenschaft auf fortgeschrittenem Niveau zu beschäf-
tigen. Der begleitende Sprachkurs vertieft die für das Aus-
landsstudium notwendigen Sprachkenntnisse.


